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Liebe Kladowerinnen und Kladower, 
liebe Freunde im Kladower Forum !

Treffpunkte
erscheinen im Jahr 2015 zum 15.02., 15.05., 
15.08. und zum 15.11. Redaktionsschluss 
jeweils 6 Wochen früher. Abdruck, auch aus-
zugsweise, erst nach Absprache mit der Redak-
tion. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
übernehmen wir keine Haftung. Anonyme 
Einsendungen werden nicht berücksichtigt. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
die Meinung des Autors wieder. Kürzungen 
eingereichter Manuskripte behält sich die Re-
daktion vor ! Für die inhaltlichen Aussagen der 
Anzeigen sind wir nicht verantwortlich.  

Wenn diese Ausgabe der 
Treffpunkte erscheint, 
dann ist das Jahr 2015 
bereits einen und einen 
halben Monat alt. Dieses 
Jahr ist für das Klado-
wer Forum insofern von 
Bedeutung, als die Grün-
dung unseres Vereins 
vor genau 30 Jahren er-
folgte. Das Kladower 
Forum feiert also seinen 
30. Geburtstag. Dazu 
gibt es einen besonderen 
Artikel in diesem Heft, 
in dem auf die zentrale 
Feier zu unserem Jubiläum auf unserem 
Sommerfest am 18.07.2015 um 17 Uhr und 
auch auf die damit verbundene Ausstellung 
mit der Präsentation unserer Arbeitskreise 
hingewiesen wird.
Es gibt auch in Kladow Mitbürger, die des-
halb den Weg ins Kladower Forum scheuen, 
weil es sich um einen eingetragenen Verein 
handelt. Manchen gilt es als schick, gegen 
jegliche „Vereinsmeierei“ zu sein. Sie halten 
sich deswegen von allem, was mit dem Kla-
dower Forum oder auch mit einem anderen 
Verein zu tun hat, fern. Andere nehmen zwar 
die kulturellen Angebote – wie die Dorfge-
schichtlichen Wanderungen, die Konzerte, 
die Lesungen, die Ausstellungen – wahr, 
können sich aber dennoch nicht entschlie-
ßen, in einen unserer Arbeitskreise einmal 
reinzuschauen, der ihrem eigenen Interesse 
entgegen kommt. 
Wir haben im Kladower Forum alle Struk-
turelemente, die nach „Vereinsmeierei“ 

Einweihung des Findlings März 1992                          Foto: Rainer Nitsch

aussehen, so klein wie möglich gehalten. 
Wir müssen aber berücksichtigen, dass ohne 
den Status des eingetragenen und gemein-
nützigen Vereins weder die Sanierung des 
Hauses Kladower Forum noch die Regelung 
der steuer- und versicherungsrechtlichen 
Fragen gelungen wäre. Dieser Status gibt 
uns also Orientierung und Sicherheit. Darü-
ber hinaus kommt es letztlich auf uns selbst 
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an, wie wir miteinander umgehen und wie 
wir unsere Beziehung zum Verein Kladower 
Forum sehen wollen und gestalten.
Viele Initiativen, die im Laufe der 30 Jahre 
des Bestehens des Kladower Forums auch 
das äußere Erscheinungsbild unseres Ortes 
beeinflusst haben, sind so sehr in unserem 
Alltagsbewusstsein verankert, dass die Ver-
bindung zum Kladower Forum als Urheber 
sich gelöst hat. Das bezieht sich z. B. auf die 
Verhinderung der Bebauung des Gutsparks 
Neukladow mit Luxusbauten, auf die Auf-
stellung des großen Findlings auf dem Mar-
zahnschen Dreieck, auf die Umbenennung 
der Straße 123 in Mascha-Kaléko-Weg um 
nur wenige Punkte zu nennen. Diese ganz 
natürliche Entwicklung zeigt, dass diese 
Zeichen zum Allgemeingut geworden sind. 
Darauf können wir mit Recht stolz sein.
Wenn allerdings Institutionen oder Einzel-
personen plötzlich öffentlich das Verdienst 
für sich in Anspruch nehmen, die Initiatoren 
zu sein, dann müssen wir uns melden und 
diese Anmaßungen zurückweisen und rich-
tigstellen. Wenn dem nämlich nicht wider-
sprochen wird, dann werden neue Tatsachen 

geschaffen, die dann von Uneingeweihten 
geglaubt und weitergetragen werden. Das 
geschieht z. B. immer wieder – und noch 
vor Kurzem – mit der Verhinderung der 
Bebauung des Gutsparks Neukladow. Hier 
hat eine Bürgerversammlung unter der Fe-
derführung des Kladower Forum im dama-
ligen DED eine Resolution verabschiedet, 
die letztlich den Ausschlag zur Aufgabe des 
bereits bestehenden Bebauungsplans gab. 
Zeitzeugen und die vorhandenen Bild- und 
schriftlichen Dokumente weisen eindeutig 
das Kladower Forum als Initiator und Feder-
führer der entscheidenden Bürgerversamm-
lung aus. Siehe hierzu auch den Beitrag von 
Beate Burkhardt im Heft Winter 2014 und 
in diesem Heft.
Wir entdecken immer wieder, wie reich 
Kladows Vergangenheit an prägenden 
Ereignissen ist, wie vielfältig, sehens- und 
lebenswert sich unsere Gegenwart in un-
serem Ort abbildet. Wenn wir mit beidem 
verantwortlich und pfleglich umgehen, dann 
haben wir vorsorglich etwas für Kladows 
Zukunft getan.
Rainer Nitsch
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Machen Sie sich zum Experten Ihrer Ohren. Erleben Sie bei mir verschiedene 
Hörsysteme verschiedener Hersteller kostenlos zur Probe. Starten Sie einen 
Vergleich, suchen Sie den Unterschied. Um Ihrer Ohren willen.

Ich freue mich  auf 
Ihren Besuch. 
Ihre Dunja Kuhlmey

Kompetente Beratung mit Herz in Kladow
Besser hören.

Kladower Hören · Dunja Kuhlmey · Sakrower Landstrasse 23 · 14089 Berlin
Tel.: 030. 3699 6272 · eMail: info@kladower-hoeren.de · www.kladower-hoeren.de

 Mo -Do:  9 -18 Uhr
 Fr:  9 -15 Uhr
und jederzeit gerne nach 
Vereinbarung.

Wie schon Goethe sagte:
„Es hört doch jeder nur, was er versteht!“
Wäre es nicht schön, selber zu entscheiden, wo man genauer 
hinhören möchte?

Die ganze Welt der Hörgeräte: noch kleiner, noch unsichtbarer 
und dank vieler Neuerungen auch günstiger als gedacht!

 
 

Wir planen eine Ausstellung  
mit Werken der Kladower Künstlerin 

 

Leihgaben von Werken von Renate Eichler für diese 
Ausstellung melden Sie bitte an bei: 
Rainer Nitsch, Krohnweg 7, 14089 Berlin-Kladow  
Tel. 030-3655510   rainer.nitsch@onlinehome.de 

Renate Eichler 1942 - 2014 
Schirmherrschaft: Hans-Jürgen Eichler 
 Vernissage: Freitag, 08.05.2015 18 Uhr 
Laufzeit bis 05.07.2015 

03.02 

auf 1/2 Seite 

je nach Platzierung oben bzw. unten 
mit horizontaler Linie begrenzen 
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